
Becker Giseke
Mohren Richard

Brunn/Birnthon (außerhalb der Plandarstellung)

Gesamtstädtisches Freiraumkonzept Nürnberg
 

M 1: 45.000 (A2)

Herausforderungen: Sozio-demografischer Wandel, Familien- und Altersgerechte Stadtquartiere    

digitale Datengrundlage: 
Flächennutzungstypenkartierung (1:5000), (c) Stadt 
Nürnberg, Umweltamt, Stand 2010;
Flächennutzungsplan (Autobahn, 
Hauptverkehrsstraßen), (c) Stadt Nürnberg, Stand 2006;

statistische Daten:
Amt für Stadtforschung und Statistik für Nürnberg und 
Fürth: 
Auszug der innergebietlichen Strukturdaten, Nürnberg 
2012 (pdf) 

Hintergrundbild:
Stadtplanwerk 1:15.000 (c) Stadt Nürnberg

Seniorenquotient 30% u. mehr

Jugendquotient 20% u. mehr

Schwerpunkträume mit hohem 
Handlungsbedarf für 
generationsübergreifende/
integrierte Maßnahmen im 
Freiraum und dem gezielten 
Ausbau von jugendgerechten 
Freiräumen 

In diesen Quartieren mit einer 
geringen Grün- und 
Parkanlagenausstattung 
überschneiden sich ein hoher 
Seniorenquotient und ein hoher 
Jugendquotient bzw. liegen in enger 
Nachbarschaft. Diese zwei 
Altersgruppen stellen zum Teil sehr 
gegensätzliche Nutzungsansprüche 
an den knappen Freiraum. 

Jugendtreffpunkte mit 
Aufwertungspotenzial. 
Ergebnis aus dem 
Jugendworkshop 
(Anlage 3)
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